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Sparen für den Ruhestand muss flexibel sein

Hochzeit, Kinder oder Jobwechsel: Familiäre und finanzielle Lebensumstände ändern sich über die Jahre.
Die individuelle Altersvorsorge sollte daher nicht nur langfristig geplant werden, sondern auch flexibel angelegt
sein. Dann kann sie ohne Probleme an veränderte Lebenssituationen angepasst werden.

„Bei einer guten Versicherung haben Sie zum Beispiel die Möglichkeit, jederzeit Teile des eingezahlten
Geldes zu entnehmen“, erläutert Sabine Peters, Vorsorgeexpertin des Finanzdienstleisters Delta Lloyd.
„Neben einer Teilauszahlung sollte auch das Aussetzen, Minimieren oder Aufstocken von Beiträgen
möglich sein, um die nötige Flexibilität für den Sparer zu gewährleisten. Zum Beispiel, wenn das Geld
durch Arbeitslosigkeit knapp wird.“ Gute Policen sind auch in der Auszahlungsphase flexibel und bieten die
Wahl zwischen monatlicher Rente, einmaliger Kapitalauszahlung oder einer Kombination aus beidem.
Verändert sich die Lebenssituation, sollte man sich umgehend von seiner Versicherungsgesellschaft beraten
lassen. 

Zusätzliche Flexibilität erhalten Sie, indem Sie beispielsweise mit Vertragsabschluss eine Option vereinbaren,
die Ihnen den späteren Eintritt in eine Pflegeversicherung ohne erneute Gesundheitsprüfung sichert. Auch
die Möglichkeit, während der Laufzeit eine Berufsunfähigkeits-Zusatzversicherung abzuschließen, kann
vorteilhaft sein. Einige Anbieter bieten sogar die Beitragsbefreiung für die Hauptversicherung bei
Berufsunfähigkeit ohne Gesundheitsfragen an. (News-Reporter.NET/as)
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Eine gute Altersvorsorge muss flexibel sein und Ihre
persönliche Lebenssituation berücksichtigen. Dabei
hilft eine qualifizierte, individuelle Beratung. Foto: Delta
Lloyd/News-Reporter.NET
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